
 

 

 

 

PRESSEINFORMATION | 1. JANUAR 2024 

 

Neujahrsgrüße des Landrates 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

am 30. Dezember 2023 musste ich nach Abwägung aller Erkenntnisse den 

Katastrophenfall für MSH feststellen. Hohe Wasserstände an der Helme, 

dauerhaft hohe Abgabemengen aus der vollen Talsperre in Kelbra, steigende 

Grundwasserspiegel in vier Kommunen des Landkreises haben mich dazu 

veranlasst. Der Landkreis hat damit die einheitliche Lenkung der notwendigen 

Abwehrmaßnahmen übernommen. Wir entlasten so Einsatzkräfte vor Ort und 

sichern Hilfen aus anderen Teilen des Landkreises und des Landes ab.  

Ein funktionierendes Gemeinwesen zeigt sich oft in Krisenlagen. Die 

Besonnenheit und Solidarität großer Teile der Bevölkerung macht mich stolz. 

Mein herzlicher Dank gilt den vielen Einsatzkräften der FFW und des THW 

sowie den zahlreichen weiteren freiwilligen Helfern. Gemeinsam werden wir 

die schwierige Situation meistern. 

 

In Mansfeld-Südharz blicken wir auf ein ereignisreiches Jahr 2023 zurück. 

Inflation, Flüchtlingskrise und Haushaltsnotlage waren neben dem Jahresend-

Hochwasser nur einige der Schlagwörter. Auf der anderen Seite standen aber 

auch Erfolge bei der Digitalisierung unserer Schulen, bessere Chancen auf eine 

gut entlohnte Beschäftigung, günstige Immobilienpreise für junge Familien und 

ein intaktes Vereinsleben und Ehrenamt. Keine Selbstverständlichkeit nach der 

Pandemie! 

Mit der Projektidee REGENT, einer Kombination aus ambulanter und 

notärztlicher Versorgung, machen wir landesweit von uns reden. Poliklinik und 

Rettungswache sollen so bis 2027 auf einmalige Weise miteinander kombiniert 

werden. 

 



 

 

Auch 2024 haben wir uns viel vorgenommen. Das kommende Jahr ist dabei ein 

besonderes Schlüsseljahr für unsere Weiterentwicklung. Nur drei Beispiele: 

Zum einen: 2024 finden bei uns wichtige Bürgermeister-, Gemeinde-und 

Stadtratswahlen statt. Am 9. Juni sind nicht nur Europa-, sondern auch 

Kommunalwahlen. Auch der Kreistag formiert sich neu. Sie haben die Wahl. 

Bitte bringen Sie sich ein und nutzen Sie ihre Stimme. 

Zum zweiten: Jahrelange Rechtsstreitigkeiten aus der Vergangenheit zur 

finanziellen Ausstattung der Kommunen und zur Rechtmäßigkeit von Umlagen 

sind inzwischen abgeschlossen. Das ist gut so! Wir brauchen schließlich einen 

Finanzfrieden zwischen dem Landkreis und seinen Gemeinden, nicht nur bei 

den aktuellen Haushalten, sondern auch was frühere Haushaltsjahre betrifft. 

Erst dann können wir unsere Kraft und unsere Ressourcen wieder 

uneingeschränkt unseren Mitbürgern widmen. Über die neue Lastenverteilung 

und künftige Finanzströme werden wir zu reden haben. Für die 

Mindestausstattung zur Aufgabenerledigung muss es bei allen reichen: bei den 

Städten und Gemeinden genauso wie beim Landkreis. 

Und zum dritten: Der Landkreis hat erfolgreich um eine Landesausstellung 500 

Jahre Gedenken an den Bauernkrieg in Deutschland und an den Reformator 

Thomas Müntzer gekämpft. Im Jahr 2024 werden die ersten Ausstellungen und 

Veranstaltungen dafür anlaufen. Baulich wird in Allstedt, Stolberg, Mansfeld 

und anderswo kräftig investiert. Ein regionaler Kirchentag und ein 

Jubiläumsfest für unsere Bergleute werden sich anschließen. 

Natürlich arbeiten wir weiter an unseren geplanten Investitionen: in Schulen, 

an Straßen, beim Internetausbau oder der Tourismus- und 

Wirtschaftsförderung. Schließlich glauben wir an unsere Zukunft. Unterstützen 

Sie bitte mit Engagement und wenn nötig mit Kritik, unsere Arbeit. Wir sind 

voller Zuversicht. So, wie es sich zu Beginn eines neuen Jahres gehört. 

 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein erfolgreiches und gesegnetes neues 

Jahr 2024! 

 

Ihr Landrat André Schröder 


